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Aus der Provinz. 


(Fortſetzung aus dem erſten Blatt. 
Aus Weſtpreußen, 12. September. 
geſchichtlicher Fund. Vor einiger Zeit wurde 
in Schwarzenau bei Richau, Kreis Berent in 
einer Tieſe von 1,6 Metern ein umfangreicher 
Broncefund gemacht, und zwar auf dem Gelände 
des Herrn Beſitzers Müller. Der Fund iſt in⸗ 
zwiſchen in der Anthropologiſchen Abtheilung des 
Weſtpreußiſchen Provinzial-Muſeums aufgeſtellt 
worden und beanſprucht wegen der Größe, Bear: 
beitung, Mannigfaltigkeit und der meiſt guten Er- 
haltung feiner Stücke hohes Intereſſe. Nachträg⸗ 
lich hat an derſelben Stelle aus eigenem Antriebe 
der Sohn des Beſitzers, der Schloſſergeſelle Müller, 
weitere Nachgrabungen angeſtellt und noch mehr 
wichtige Fundſtücke, wie Bronceſpiralen, Theile 
eines Halsſchmuckes u. ſ. w. ausgegraben; auch 
fanden ſich in derſelben Schicht Ueberreſte eines 
vorgeſchichtlichen Waldbodens. Nachdem die Stücke 
jetzt alle vereinigt worden ſind, zeigt es ſich, daß 
dieſer Geſammtfund einer der größten Depotfunde 
überhaupt iſt, welche je in unſerem Oſten gemacht 
worden ſind, und daß er aus dem erſten Jahr⸗ 
tauſend vor Chriſti Geburt ſtammt. Dem Finder, 
Schloſſergeſellen Müller, iſt in anbetracht des 
hohen kulturhiſtoriſchen Intereſſes, welches der 


[Vor⸗ 


Fund verdient, eine Prämie aus Provinzialfands 
* . 


bewilligt worden. 

Danzig, 14. September. In der geſtrigen 
Sitzung der Naturforſchenden Geſell⸗ 
ſchaft, welcher auch Herr Oberpräfident v. Goßler 
beiwohnte, überreichte der ruſſiſche Staatsrath Herr 
Dr. Radde aus Tiflis den erſten Band eines 
neuen Werkes: „Die Thierwelt des Kaukaſus“. 
Dieſes Werk iſt noch nicht im Druck erſchienen, 
ſondern wird erſt in etwa ein bis zwei Monaten 
bei Friedländler in Berlin erſcheinen. Käuflich iſt 
das Werk nicht, da der jetzt regierende ruſſiſche Kaiſer 
die Geldmittel zur Drucklegung gegeben hat; nur 
eine Anzahl Freiexemplare ſteht dem Verfaſſer zur 
Verfügung. Der Verfaſſer überreichte zum Schluß 
noch ein intereſſantes Erinnerungsblatt, auf welchem 
er ſeine Gedanken und Arbeiten aufgezeichnet hat, 
zu der Zeit, als er als „armer Teufel“ vor 54 
Jahren in ſeine neue Heimath zog. 

* Dt. Eylau, 13. Sept. Am 12. d. Mts. 
fand hier im Schützenhauſe eine außerordentliche 
General⸗Verſammlung der Bau ⸗In nung 
Dt. Eylau ſtatt, welche ſehr ſtark beſucht war. 
Der Verſammlung wohnten als Vertreter des 
Regierungspräſidenten zu Marienwerder Herr 
Regierungsrath Dr. Lewald, als Vertreter des 
Landraths der Herr Bürgermeiſter Grzywacz, 
ferner der Vorſitzende des Verbandes weſtpreußiſcher 
Bau⸗Innungen, Herr Baugewerksmeiſter Herzog⸗ 
Danzig, bei. Der Letztere erläuterte an der Hand 
des Geſetzes vom 26. Juli 1897 den vorliegenden 
Entwurf zum neuen Statut, welcher demnächſt von 
der Verſammlung einſtimmig angenommen wurde. 
Die Innung behält ihren bisherigen Bezirk, 
welcher die ganzen Kreiſe Roſenberg und Löbau 
umfaßt. Gelegentlich dieſer Bau-Innungs⸗Ver⸗ 
ſammlung hielt Herr Baugewerksmeiſter Herzog 
in einer vom Herrn Bürgermeiſter Grzywacz be⸗ 
rufenen Handwerker ⸗Conferenz einen 
Vortrag über Weſen und Bedeutung der Han d⸗ 
werkskammer, über das Verhältniß der 
Innungen zu derſelben und über die binnen Kurzem 
für die weſtpreußiſche Handwerkskammer vorzu⸗ 
nehmenden Wahlen. Ferner erläuterte der Vor⸗ 
tragende im Anſchluß hieran den Werth von 
Credit⸗ etc. Genoſſenſchaften für das Handwerk 
und empfahl ſchließlich auch in Dt. Eylau der 


Bildung einer Handwerker⸗Credit⸗Genoſſenſchaft 
näher zu treten. Nach anſchließender Discuſſion, 
an welcher ſich auch Herr Regierungsrath 


Dr. Lewald betheiligte, wurde mit dem Rechte der 
Zuwahl ein Ausſchuß berufen, welcher die im 
Kreiſe Roſenberg und beſonders in der Stadt 
Dt. Eylau für die Wahl zur Handwerkskammer 
erforderlichen Vorbereitungen treffen, ingleichen auch 
die Bildung einer Innungs⸗Credit⸗Kaſſe, ſowie die 
Bildung eines Innungs⸗Ausſchuſſes in die Wege 
leiten ſoll. In dieſen Ausſchuß wurden zunüchſt 
gewählt die Herren Baugewerks⸗Obermeiſter Pritzel, 
Fleiſcher⸗Obermeiſter Golembiewski. Buchbinder⸗ 
meiſter Lorenz. Herr Herzog theilte mit, daß 
wahrſcheinlich in Danzig, Elbing, Konitz, Graudenz, 

horn noch beſondere Handwerker⸗Conferenzen für 


die Vorbereitung der Wahlen zur Handwerls⸗ 


kammer und vielleicht auch noch ein weſtpreußiſcher 
Handwerkertag in Danzig deshalb ſtattfinden 
werden. / 

„Gumbinnen, 14. September. Dem Herrn 
Landrath z. D. Kreth hier, welcher gegen die 
Kanalvorlage ſtimmte und in den einſtweiligen Ruhe⸗ 

and verſetzt wurde, iſt vom Kreistage die Wohn ung 


m Kreishauſe auf unbeſtimmte Zeit belaſſen worden. 


Hagenbeck's Thierpark. 


Von ſeinem berühmten Thierpark giebt Carl 
Hagenbeck eine intereſſante Schilderung in einem 
Privatbrieſe an einen alten Freund, den dieſer der 
Oeffentlichkeit zur Verfügung ſtellt. Hagenbeck 
ſchreibt darin: „In den letzten Wochen iſt es ſehr 
lebhaft bei uns zugegangen. Es find große Trans⸗ 
porte angekommen, und habe ich ſowohl meinen 
Park in Stellingen (bei Hamburg), wie meinen 
Thierpark bis auf das letzte Plätzchen dicht beſetzt. 
In Stellingen allein habe ich über 100 Heufreſſer, 
als Biſons, Paks, Wildeſel, Hirſche, Rehe, Wild⸗ 
ſchafe, Steinböcke u. ſ. w., und auf der großen 
Vogelwieſe und auf dem Teich laufen über 400 
Vögel der verſchiedenſten Arten, als Emus, Rheas, 
Kraniche, Störche, 100 Schwäne der verſchieden⸗ 
ſten Arten, ſowie Hunderte von Enten und Gänſen. 
Unlängſt kam ein Transport aus Argentinien, wobei 
42 große Condore ſich befanden, ferner 12 Rheas, 
20 diverſe Stelzvögel, außerdem große Ameiſen⸗ 
bären, verſchiedene Rothhirſche, 12 Puma und 
andere. Vor 14 Tagen kam mein Elephanten⸗ 
transport aus Indien und gingen von 14 Stück 
4 auf der Reiſe verloren. Zum Glück waren ſie 
gegen den Tod und alle Gefahr verſichert. Heute 
früh kamen 3 prächtige große Arbeitselefanten von 
Ceylon an, und find wir eben mit dem Ausladen 
derſelben fertig. Der egyptiſche Sudan ſcheint für 
den Thierhandel jetzt verloren zu ſein, ich bin gerade 
dabei zu verſuchen, neue Quellen auszufinden. Ich 
kann Ihnen darüber jetzt noch nichts Näheres 
ſchreiben, doch werden Sie ſpäter alles Weitere 
von mir darüber hören. Meine Thiergruppe, die 
ich 2½ Monate in Riga hatte, iſt auch vor acht 
Tagen zurückgekommen. Mein Löwen⸗- und Tiger⸗ 
Baſtard, welcher ſich bei dieſer Gruppe befindet, 
iſt prächtig gediehen und hat jetzt ſchon 1 Meter 
Schulterhöhe. Es iſt ein hochintereſſanter Burſche 
und dabei ſo zahm wie ein Hauskater. Momentan 
ſind wir dabei, nur Thiere des hohen Nordens zu 
dreſſiren. Eine Eisbärengruppe von 11 Stück iſt 
innerhalb 4 Wochen zu allen möglichen Kunſtſtücken 
abgerichtet; natürlich eine zahme Dreſſur, wir 
machen mit ihnen Alles, was wir bisher mit Löwen 
und Tigern gemacht haben. Einer davon geht 
ſogar angeſpannt, einer ſitzt in einer Schaukel und 
ſchwebt hoch durch die Lüfte. Ferner machen ſie 
Pyramiden, auch die Tafel u. ſ. w. Mein junges 
weibliches Walroß iſt auch brillant dreſſirt. Es 
läutet die Glocke, wenn es Futter haben will, wirft 
den Teller fort, und wenn es das Futter herunter⸗ 
gefreſſen hat, wirft es ſchließlich Tiſch und Schüſſel 
ins Waſſer und apportirt dann auf Kommando 
Alles einzeln wieder heraus. Auch hat es muſi⸗ 
kaliſche Kenntniſſe, denn es ſpielt die Flöte. Ver⸗ 
ſchiedene Seelöwen machen alle möglichen Kunſt⸗ 
ſtücke, es iſt ſogar ein Jongleur dabei, welcher mit 
einer breunenden Fackel jonglirt und mit ſeinem 
Dreſſeur vorzüglich Ball ſpielt. Morgen kommen 
abermals ſechs junge Seelöwen an, die alle noch 
innerhalb vier Wochen fertig dreſſirt werden ſollen. 
Einige Seehunde, darunter eine Kegelrobbe, ſind 
auch ſchon fertig dreſſirt, in den nächſten Tagen 
kommen noch einige dazu, um ebenfalls noch Dreſſur 
zu erhalten. Dieſe ganze Geſellſchaft geht nach 
Paris zur Weltausſtellung in ein großartig herge⸗ 
richtetes Eismeer⸗Panorama. Ich wundere mich 
mitunter ſelbſt, wenn ich durch meine Häuſer gehe 
und mein intereſſantes lebendes Inventar betrachte. 
Ich hätte früher nie geahnt, daß dieſes Geſchäft 
zu einer ſolchen Höhe kommen könnte, aber es 
treffen jetzt Aufträge von allen Welttheilen ein, 
und ich habe ſo viel mit dem Thierhandel zu thun, 
daß ich alle Dreſſurgruppen und Ausſtellungen nach 
und nach ganz aufgeben werde, um mich dann nur 
meinem Thierhandel zu widmen. Ich finde auch, 
daß es nothwendig wird, mein Geſchäft ganz und 
gar nach Stellingen zu verlegen, doch geht dies 
nicht auf einmal, ſondern muß langſam, ſyſtematiſch 
und praktiſch ausgeführt werden.“ 


vermiſchtes. 


Kanonier Dreyfus. Ein Verwandter 
von Kapitän Dreyfus genügt zur Zeit in der 
preußiſchen Armee ſeiner Militärpflicht. Es iſt der 
Kanonier Mathieu Dreyfus, ein Vetter des ſchick⸗ 
ſalsreichen Kapitäns. Mathieu ſtammt aus Straß⸗ 
burg i. E. und iſt zum 2. Garde ⸗Feldartillerie⸗ 
Regiment in Potsdam ausgehoben, ſpäterhin aber 
als Hilfsſchreiber zur Oberfeuerwerkerſchule kom⸗ 
mandirt worden. 

Ueber die Kinder des Kapitäns 
Dreyfus weiß ein engliſches Blatt Intereſſantes 
zu berichten. Sie find in Paris zurückgeblieben 
und erwarten mit großer Spannung die Rückkehr 
ihres Vaters. Sie haben keine Ahnung von dem 
Trauerſpiel, das ihren Namen der ganzen Welt 
bekannt gemacht hat. Als der Kapitän ſeiner Zeit 
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verhaftet wurde, ſagte man ihnen, ihr Vater ſei 
amtlich für lange Zeit verreiſt und er hätte ſich ſo 
raſch zur Reiſe entſchließen müſſen, daß er ſich 
nicht einmal von ihnen hätte verabſchieden können. 
Für fünf Jahre blieb er für die Kinder in einem 
fernen Lande, in dem er, wie Madame Dreyfus 
ihren Kindern erzählte, eine jhwere und wichtige 
Aufgabe zu löſen hätte, die ihn für lange, lange 
Zeit vom Hauſe fernhalte. Endlich kam er doch 
zurück. Es wurde ihnen geſagt, daß er in Frank⸗ 
reich ſei. Pierre iſt jetzt acht, ſeine Schweſter 
Jeanne ſechs Jahre alt. Die zwei Kinder, die von 
Frau Dreyfus in Liebe zu ihrem abweſenden Vater 
aufgezogen wurden, waren freudig erregt, als ſie 
von der Rückkehr ihres Vaters nach Frankreich 
hörten. Ihre Freude wurde dadurch gedämpft, 
daß man ihnen ſagte, ſie könnten ihren Vater noch 
nicht ſehen. Er hätte für den Miniſter einen 
langen Bericht über ſeine Reiſe zu verfaſſen, mit 
dem er gleich nach ſeiner Landung begonnen hätte. 
Da er von der langen Reiſe ſehr ermüdet ſei, wolle 
die Mutter Pierre und Jeanne verlaſſen und ſo 
lange beim Vater bleiben, bis er ſeinen Bericht 
vollendet hätte. Natürlich würden ſie ſehr oft von 
ihren Eltern hören und ſie ſelbſt müßten ebenfalls 
ſchreiben. So ſchrieben denn Pierre und Jeanne 
jeden Tag an ihren Vater und baten ihn, raſch zu 
kommen. Jeannes Stil iſt noch ziemlich ſchwer 
und unbeholfen, aber Pierre ſchreibt ſchon ganz gut 
und ſandte ſeinem Vater lange Briefe, in denen er 
ihm wegen ſeines langen Ausbleibens Vorwürfe 
macht. Unlängſt verlor Pierre vollſtändig die Ge⸗ 
duld und Jeanne war ebenſo ungehalten, wie er, 
weil der Vater ſie Beide, trotz ihrer oftmaligen 
dringenden Bitten nicht beſuchen wollte. „Nachdem 
der Vater nun ſchon ſo lange weg“, ſchrieb Pierre 
ſeiner Mutter, „jo bitte ich wenigſtens, daß er ſich 
für zwei Tage frei machen ſoll und zu uns nach 
Paris kommt.“ Der aufgeweckte Knabe deutete in 
ſeinem Briefe an, daß ihm irgend etwas nicht ganz⸗ 
richtig vorkommt. Der Kriegsminiſter müſſe doch 
einem Offizier, der Alles brav gethan habe, auch 
Urlaub geben. 

Nach dem Tode. Der franzöſiſche Phyſio⸗ 
loge Fers macht in der „Revue Philoſophique“ 
die Erſcheinungen an menſchlichen Körpern nach 
eben eingetretenem Tode zum Gegenſtand einer 
eingehenden Unterſuchung, die ihn zu folgenden 
Ergebniſſen führt: Nicht alle Lebenserſcheinungen 
erreichen ihr Ende, ſobald das Leben aus dem 
Körper entflohen iſt. Daß die Nägel, das Haupt⸗ 
haar und der Bart noch weiter wachſen, war 
ſchon den Alten bekannt. Schwingende Bewegungen 
der Wimperhaare und in den Luftwegen können 
noch 12 bis 14 Stunden andauern. Iſt der Tod 
in Folge von Infektionskrankheiten eingetreten, ſo 
ziehen ſich die willkürlichen Muskeln nach dem 
Tode zuſammen und rufen Geſichtsgrimaſſen, Ver⸗ 
ſchiebungen der Gliedmaßen, ſowie das bekannte 
Zähneknirſchen hervor. Dieſe Bewegungen werden 
durch die Wirkung gewiſſer Toxine auf die nervöſen 
Elemente erklärt. Die gewöhnliche Muskelſtarre, 
die nach dem Tode eintritt, die übrigens durch 
Kälte aufgehalten, durch die Wärme dagegen be⸗ 
ſchleunigt wird, bringt keine wirklichen Emotionen 
zum Ausdruck. Bei der ſogenannten kataleptiſchen 
Muskelſtarre indeſſen, behält der Körper die Haltung 
bei, in die er durch den letzten unwillkürlichen Akt 
verſetzt worden iſt. Dieſe Thatſache hat man bei 
den vom Blitz erſchlagenen Perſonen beobachtet, 
ferner bei Bergarbeiten, die bei den Kataſtrophen 
im Bergwerk vom Tode überraſcht wurden, und 
insbeſondere auch bei den Soldaten, die in der 
Schlacht gefallen ſind. Zur Erklärung der Mus⸗ 
felftarre nimmt man eine Verletzung oder Reizung 
der Gehirncentren an, in denen die jeweiligen 
muskulären Bewegungen ausgelöſt werden; fie rührt 
dagegen nicht, wie man wohl angenommen hat, 
von einer Verletzung des Rückenmarks her, da 
dieſes bei vielen gefallenen Soldaten, an denen 
man die Erſcheinung feſtgeſtellt hatte, garnicht 
verletzt worden war. 

Er kann warten. Das „Laubaner Tage⸗ 
blatt“ erzählt folgenden Scherz: Der Berliner 
Bürgermeiſter Herr Kirſchner nebſt Gemahlin 
weilten in der letzten Nacht in Lauban; die Herr⸗ 
ſchaften waren im „Deutſchen Hofe“ hierſelbſt ab⸗ 
geſtiegen. Von hier aus begab ſich Herr Kirſchner 
heute früh ins Gebirge, um dort, wenn das ſchöne 
Wetter anhält, noch einige Zeit zu verweilen und 
— vielleicht auf ſeine Beſtätigung als Oberbürger⸗ 
meifter von Berlin „zu warten.“ Als die Herr⸗ 
ſchaften hier ankamen, wurde ihnen im Hotel von 
dem Wirth, der die Gäſte natürlich nicht kannte, 
bedeutet, daß ſie ein Zimmer bekommen könnten, 
daſſelbe ſolle ſofort zurecht gemacht werden, wo⸗ 
rauf Herr Kirſchner lächelnd erwiderte: „Ich kann 
warten, wir gehen ſo lange ins Reſtaurant.“ 

Von der Bäreninſel. Der Leiter der 
Lerner'ſchen Expedition nach der Bäreninſel, Theodor 
Lerner, der zur Zeit in Linz a. d. Donau weilt, 


reiſt noch im Laufe dieſes Monats wieder nach der 
Bäreninſel ab, um Blockhäuſer zu erbauen, da 
eine Ueberwinterung der Expedition beſchloſſen iſt. 
Das nöthige Baumaterial und Proviant gingen 
bereits von Tromſö ab. 

Mit 84 Jahren Mutter zu wer⸗ 
den, das kommt nicht alle Tage vor. Dem ruſſi⸗ 
ſchen Blatte „Narod“ zufolge hat eine 84jährige 
Greiſin auf der Ziegelei von Balaſcher in Kolpino 
zwei Mädchen auf einmal das Leben gegeben. 
Eines der Kinder ſtarb bald nach der Geburt, das 
andere und die greiſe Mutter ſollen wohlauf ſein. 
Die „junge“ Mutter iſt dem Narod zufolge oben⸗ 
drein noch Wittwe. — Wir können einige Zweifel 
an der Wahrheit dieſer Nachricht nicht unterdrücken. 

„Der Leni zum Trutz“. Ein 60jähriger 
Mann, der Weingartenhüter Joſef Fiſch in Göttels⸗ 
brunn (Niederöſterreich) war verliebt bis über die 
Ohren in die junge Bauerndirne Leni. Die 
wollte aber von dem Alten nichts wiſſen, und aus 
Aeger über die Dirne hat ſich der Hüter erſchoſſen. 
Damit aber die Nachwelt über den Beweggrund 
keinen Zweifel hege, ſchrieb er vor ſeinem Ende: 
„Damit d' Leut' wiſſ's, warum ich mi' umbracht 
hab. Der Leni zum Trutz is das g'ſchehen. 
Eiferſüchtig bis zur Raſerei hat's mich g'macht. 
Das Leb'n is ſauer, wie unreife Traub'n d' Lieb' 
is bitter, wie d' reine Gall'. Die Welt is nix 
nutz, drum erſchieß' i mi’ der Leni zum Trutz!“ 

Heiteres. Er hat ja recht. „Aber, 
Willy,“ ſagte die Sonntagsſchullehrerin in ſtrengem 
Tone zu einem Jungen, „Du haſt Dich wieder 


mit Deinem Kameraden geprügelt, und ich habe F 


Dir doch am letzten Sonntag eingeprägt, daß, 
wenn Dich Jemand auf die rechte Wange ſchlägt, 
Du ihn nicht wieder ſchlagen ſollſt, ſondern ihm 
auch die linke Wange hinhalten ſollſt.“ „Ja,“ 
grinſte Willy, er hat mich aber auf die Naſe ge⸗ 
ſchlagen, und ich habe keine zwei Naſen.“ 


vom Büchertiſch 


Eine altmärkiſſche Bauern⸗ Hochzeit gehört 
wie die Bauern⸗Hochzeiten ſo mancher anderen deutſchen 
Gegenden, zu den Sehens würdigkeiten. Wir entnehmen 
einem Illuſtrirten Artikel „Aus Altdeutſchlands Wiege“ von 
Ed. Krauſe in dem neueſten (28.) Heft der ituftrirten 
Zeitſchrift „Zur auten Stunde“ (Deutſches Verlagshaus 
Bong & Co., Berlin W. — Preis des Vierzehntagsheftes 
40 Pf.) nähere Mittheilungen über ein ſolches Feſt. Dem 
Hochzeitszuge ritten 30 Vorreiter voran, dann kam das 
Muſikkorps, hierauf ein Zug von etwa 100 Frauen und 
Schulmädchen. Beim Mahle wurden 2 Rinder, 6 Kälber, 
3 Schweine vier Dutzend Hühner und zwei Centner 
Fiſche vertilgt, 14 Tonnen Bier 750 Flaſchen Wein 
wurden ausgetrunken. Der Artikel enthält im Uebrigen 
intereſſante geſchichtliche Rückblicke auf dieſen älteſten wenig 
bekannten Theil der Mark. Das Heft bringt auch ſonſt an 
Romanen und Novellen, an zahlreichen illuſtrirten Artikeln 
und Bilderſchmuck Vortreffliches. BEN 

Die einzige deutſche illuſtrierte Zeitung, die ihren 
Leſern eine „Sommernummer“ bietet, iſt die 
„Moderne Kunſt“ (Verlag von Rich. Bong, Berling, Leip⸗ 
zig, Wien, Stuttgart.) Die diesjährige Sommernummer 
(Preis des Heftes 60 Pf.) zeichnet ſich nach jeder Richtung 
hin hervorragend aus. Zwei farbige Kunſtblätter von A. 
Niemeyer: „Kinder des Gartens“ und „Ruſſiſche Tänze⸗ 
rinnen“ beweiſen, welche große Vollkommenheit eine leiſtungs⸗ 
fähige Anſtalt im Buntdruck erreichen kann. W. Ahlers 
ſchildert in einem von beſter Sachkenntniß zeugenden Ar⸗ 
titel den großen Trappenvogel, den europäiſchen Strauß 
und ſeine Jagd in anſchaulicher Weiſe. Arthur Stiehler 
hat einen intereſſanten Artikel über Taufmedaillen und 
Plakettes beigeſteuert, der durch die beigegebenen pracht⸗ 
vollen Illuſtrationen das vom preußiſchen Miniſterium er⸗ 


laſſene Preisausſchreiben zur * von Entwürfen zu 
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einer Taufmedaille erläutert. Für die Abonnenten des 
neuen Jahrgangs ſind wieder zwei neue prächtig ausge⸗ 
führte Kupferdruck⸗Kunſtblätter nach Gemälden des bekannten 
Thiermalers Chr. Kröner hergeſtellt worden. Die Abo. 
nenten erhalten dieſe Kunftblätter zu dem billigen 1 . 
preiſe von 4 Mark pro Stück, während der Preis im Kunſt⸗ 
handel 30 Mark beträgt. Redaktion und Verlag zeigen 
für den ueuen Jahrgang, den erſten im 20. Jahrhundert, 
beſondere Ueberraſchungen an. . 

Mit der Goldenen Medaille und de m 
Ehrenpreiſe, der höchſten Auszeichnung der Jubi⸗ 
läums⸗Ausſtellung für allgemeine Hygiene zu Dresden 
1898, wurde ſoeben das Werk »Platen, Die neue Heil: 
methode (Deutſches Berlagshaus Bong & Co., Berlin W. 
und Leipzig) prämiliert. Dieſe überaus große und ehrende 
Anerkennung, die der Platenſchen Schrift zu Theil wurde, 
iſt gewiß ein überzeugender Beweis, daß in dieſem der 
leidenden Menſchheit gewidmeten Werke eine Arbeit vorliegt, 
die an Gründlichkeit und Zuverläſſigkeit 
troffen iſt. 

Die Herſtellung der modernen großen 
Spiegelſcheiben in tadelloſer Ausführung iſt nach 
langen vergeblichen Bemühungen erſt in den letzten Jahr⸗ 
zehnten zu W . Befriedigung gelungen. Ueber eines 
der bedeutendſten Etabliſſements dieſer Branche — die 
mehrere hundert Jahre alte Manufaktur von St. Gobain 
in Frankreich — bringt ſehr intereſſante Mittheilungen in 
Wort und Bild das ſoeben erſchienene 4. Heft der allgemein 


beliebten Familienzeitſchrift „Für Alle Welt“ (Deutſches 


Verlagshaus Bong & Co., Berlin W 57 — Preis des 
Vierzehntagsheftes 40 Pf.) Auch der übrige Inhalt der 
Nummer, in der insbeſondere auch den techniſchen Fort⸗ 
ſchritten und neueſten Erfindungen Rechnung getragen iſt, 
zeichnet ſich durch große Rei hhaltigkeit und Gediegenheit 
aus. Der Bilderſchmuck iſt wieder von hervorragender 
Schönheit und Mannigfaltigkeit. 


Für die Redaction verantwortlich: Carl Frank, Thorn 


ge 
84 


bisher unüber⸗ 


3. Klaſſe. Ziehung am 15. Septbr. 1899. orm.) 
Nur die Gewinne über 160 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


273 (200) 335 63 94 618 778 (200) 82 985 91 94 
1013 146 300 18 (1000) 81 562 675 89 926 27 51 
2126 85 312 429 42 65 544 96 917 28 40 45 86 
3007 163 268 476 541 646 68 807 949 4082 136 46 
220 397 69 526 59 634 5065 110 90 583 657 84 96 
834 77 907 6048 66 413 73 559 604 62 63 761 942 
71 7066 333 460 514 39 631 88 (3000) 812 14 71 
8003 102 60 308 515 788 9033 264 424 45 (200) 
87 870 997 

10127 295 (200) 510 37 904 (200) 29 11056 61 
76 646 79 801 12021 89 118 39 42 70 231 94 429 
831 52 13163 627 705 96 14010 33 156 81 262 332 
67 573 806 43 18050 436 51 (200) 88 567 633 36 69 
704 991 16074 145 225 39 54 437 42 46 60 516 63 

17089 (500) 116 306 448 506 686 757 958 18001 
288 812 31 33 (200) 37 19051 70 501 683 753 808 

20087 97 113 209 69 743 890 913 71 21053 138 76 
270 93 354 404 513 90 746 895 22062 90 216 335 564 
600) 78 783 942 23063 158 411 36 544 66 770 824 77 
24012 280 425 39 54 59 685 776 917 43 28553 64 644 
90 716 90 26192 384 86 411 526 86 751 89 892 930 69 
90 27291 434 64 690 724 35 830 28009 58 231 362 
627.62 845 921 37 29016 116 586 

30044 194 400 (300) 54 68 70 658 795 955 31035 
99 556 68 654 67 997 32015 175 84 225 388 97 503 
91 690 702 810 33054 80 111 258 566 707 34013 
73 295 99 348 456 531 850 918 35008 205 88 322 79 
496 530 610 (200) 68 701 825 956 36108 240 44 342 
520 70 690 724 92 94 978 87122 62 377 699 (200) 
731 48 50 82 99 929 79 38483 509 (300) 675 855 
39015 38 74 109 60 340 450537 616 76 86 795 825 906 

40036 273 82 383 632 43 72 41169 231 85 345 427 
552 697 752 71 852 936 42050 226 334 418 79 672 
73 764 853 939 64 43014 90 165 279 322 57 80 
488 631 794 803 913 15 22 44082 215 95 96 314 
436 773 812 87 945 88 45235 307 403 14 23 720 
46176 282 406 54 518 813 62 99 968 47066 197 263 
319 31 465 568 74 741 53 (200) 851 960 88 48000 
272 355 418 54 501 699 733 810 (200) 968 49079 
100 12 22 54 339 425 80 769 837 

50033 369 922 70 51073 173 222 373 413 52263 527 
783 57 53218 320 54001 22 68 76 190 279 379 
540 769 971 92 55036 249 343 74 448 778 (200) 901 
68 56083 130 231 308 76 89 485 628 829 35 (300) 82 
85 57024 71 80 84 175 214 395 402 737 42 65 76 914 
58090 144 377 410 33 518 (200) 86 669 784 858007 
37 38 45 62 111 33 85 217 492 733 852 

60292 339 772 838 79 927 61041 264 581 842 
62022 52 295 306 95 99 426 40 527 46 600 37 792 
852 942 48 94 63028 74 79 619 756 919 24 (200) 
64052 125 330 (200) 406 75 603 773 65242 394 444 
530 55 898 66013 84 118 243 83 99 491 800 29 53 79 
967 67056 211 50 94 374 420 (300) 52 762 990 68213 
36 81 473 742 53 59 808 41 69085 192 218 74 388 96 
502 653 55 73 878 94 

70194 296 363 537 634 870 79 908 71047 107 95 
280 393 423 705 955 7270 213 17 316 475 640 839 
73127 61 90 214 64 457 517 609 12 17 772 865 936 
74124 214 87 506 28 32 706 33 823 938 46 75135 62 
421 85 549 94 675 817 982 76023 50 86 112 679 
702 6 19 87 892 77374 81 (200) 483 568 743 824 41 
49 88 78066 103 24 235 338 557 81 803 67 908 72 
79269 96 509 44 024 715 59 66 801 (800) 

80185 257 751 (300) 946 81229 (200) 361 617 20 
82205 68 318 452 764 947 83046 89 284 90 302 84 
475 79 577 640 710 37 84075 92 182 222 451 573 638 
870 960 85059 172 291 (200) 399.439 560 675 868 90 
912 51 86238 77 330 755 80 87063 85 475 585 88 
677 766 88026 27 264 88 578 724 61 89013 39 47 
166 74 291 332 430 88 753 929 60 
90004 102 50 54 361 440 675 97 728 64 979 91095 
230 525 685 92021 192 286 314 89 529 606 28 51 
904 93091 156 1510 930 73 89 94126 276 765 66 
78 (200) 819 901 7 49 95055 298 387 95 461 91 642 


84 980 96027 40 200 649 804 26 97004 258 661 712 


98070 152 86 343 559 612 27 36 789 839 41 980 99024 
119 23 82 330 419 615 39 930 

100001 110 33 301 368 516 685 717 47 856 101444 
515 874 102067 126 230 368 407 29 94 687 790 840 
963 103022 230 (200) 568 93 777 818 954 104 
128 99 203 36 471 610 26 78 708 36 811 63 105016 
36 181 424 (200) 79 566 624 54 (300) 756 98 832 57 
938 106136 62 68 92 241 79 636 705 107711 93 827 
933 108285 317 97 639 807 109444 93 528 717 30 
77 810 

110049 166 349 62 67 606 852 907 111203 424 945 
112164 292 329 412 611 77 (200) 837 113046 (300) 


33 88 527 69 688 859 62 944 49 


2 


32 427 (200) 542 620 741 8 1 4 
73 290 369 547 61 914 116211 45 3 503 21 79 95 
640 741 62 98 887 117062 108 31 324 681 746 50 877 
926 62 70 86 118074 121 275 J337 47 555 763 804 16 
119014 160 67 262 446 61 655 766 73 881 84 92 932 78 

120000 66 586 611 38 753 83 121033 39 281 320 
122364 441 742 78 
858 958 1122105 37 302 22 441 49 755 802 17 92 961 
91 124113 412 661 839 97 924 37 (200) 87 125136 
94 520 60 819 43 913 48 126017 75 103 50 217 381 
127056 102 (200) 52 290 498 501 48 91 622 88 928 
128023 43 709 61 908 30 96 129112 201 45 323 82 
458 596 639 

130086 194 314 666 723 74 90 131035 64 81 206 
316 529 58 641 70 90 895 994 132401 49 629 76 807 
73 928 133114 262 93 354 506 606 76 783 134179 
286 369 428 45 576 672 135204 362 440 507 33 669 
772 136019 96 204 27 326 34 439 628 64 797 137006 
101 20 80 879 96 983 138110 18 32 64 92 273 366 
454 97 520 701 68 954 80 139147 98 302 6 40 49 62 
401 509 33 624 735 95 

140282 309 86 91 547 793 985 141107 (200) 24 378 
457 84 812 58 142227 64 313 438 40 574 645 921 32 
143007 67 74 209 37 328 30 412 35 60 637 87 (300) 
96 765 841 966.73 144077 258 357 62 537 843 96 
911 145087 (300) 249 91 313 73 461 569 614 77 
874 901 55 74 146016 221 597 776 147105 420 603 
726 960 84 148487 500 5 685 149008 158 255 459 
590 647 703 28 

150018 67 230 66 411 506 73 623 34 769 894 161031 
65 109 26 344 410 645 70 (200) 85 810 48 152410 
36 (200) 69 (200) 543 73 900 34 183060 (200) 317 416 
550 752 64 843 57 97 184150 205 22 78 445 515 604 
709 18 (300) 60 925 30 155124 (200) 34 302 31 (200) 
470 619 756 71 949 65 97 156008 182 252 68 992 
157024 134 410 32 71 86 559 80 652 776 158177 283 
(200) 570 76 602 704 843 97 910 89 159262 403 16 
541 48 59 627 799 849 63 93 901 49 67 

160042 112 24 89 391 402 60 578 815 29 161302 
566 001 162036 655 163175 243 360 86 459 536 630 
51 857 78 924 31.164013 18 125 47 51 281 355 66 69 
416 626 718 867 920 165047 51 59 60 115 61 203 84 
91 95 330 471 89 95 627 34 45 81 166001 55 71 156 
287 333 785 90 167083 168 90 95 246 314 446 759 
168034 58 127 51 99 280 617 50 82 784 899 966 
169438 714 62 959 

170030 (200) 206 (200) 427 52 61 595 744 48 815 
36. 171047 75 116 226 354 663 172031 112 56 439 
680 754 925 47 (200) 173286 453 57 71 97. 555 (500) 
684 756 876 950 174051 103 252 300 555 714 71 800 
43 175354 437 543 699 753 176015 35 141 204 24 
476 548 658 727 884 177033 40 1759294 307 475 675 
815 178092 220 74 424 560 62 173016 114 210 445 
72 525 830 980 

180005 (500) 31 521 952 181052 58 69 220 353 435 
514 26 893 984 182040 136 80 430 588 788 183150 
98 213 54 (300) 88 302 43 420 56 541 649 835 88 945 
184034 175 (200) 322 448 591 639 725 95 867 990 
185103 59 237 334 46 436 548 60 82 772 95 893 959 
67 78 186039 60 65 108 42 572 824 947 70.88 187024 
156 89 489 756 861 (200) 954 188001 160 575 927 
189100 86 91 205 320 31 588 617 740 807 989 

190066 201 304 563 756 78 897 964 191065 223 
78 483 679 924 192185 92 370 701 (200) 34 846 47 
951 193010 113 365 513 40 659 80 950 74 194098 
121 81 373 696 986 94 195037 145 226 322 85 87 457 
75 503 606 26 196188 294 343 492 583 812 197100 
330 52 509 13 28 31 650 796 198224 327 630 804 8 
900 17 95 199061 (200) 195 213 500 877 94 976 

200001 40 67 270 342 46 419 78 546 658 201242 
497 .704 64 89 807 64 202026 (300) 44 130 309 98 
436 203045 172 210 77 359 485 592 668 81 204131 
63 82 287 430 777 205140 74 367 91 99 (300) 482 
569 801 17 206061 133 267 341 430 653 867 917 79 
207107 261 340 87 409 39 531 610 34 55 786 806 908 
208096 118 201 15 499 635 46 731 912 209117 49 
271 81 601 37 72 965 

210080 109 451 511 20 82 677 898 211068 165 71 
457 94 609 94 848 964 91 212020 68 400 89 673 863 
70 953 213002 57 229 348 469 769 93 842 62 214079 
279 90 375 402 508 40 684 910 47 215016 30 105 11 
29 261 403 506 37 52 777 846 216146 84 264 89 394 
514 602 8 44 710 32 855 64 217023 36 44 105 31 36 
79 487 515 78 747 80 860 990 218014 94 141 207 
305 24 92 98 726 98 981.90 210008 84 243 13 40 782 


911 5 

220042 289 314 18 26 48 407 94 539 703 871 221040 
74 81 304 37 84 760 846 965 68 222035 75 126 66 
470 630 856 921 223066 141 69 292 378 94 95 447 
554 612 (200) 848 (200) 64 91 905 60 80 224218 638 
345 409 46 764 897 225050 227 320 86 


314 34 92 (200) 99 575 603 701 3 9 19 907 22053 203 


3. Rlaffe. Biehung am 15. 1899. Nach m.) 
Nur die Gewinne über 160 Mk. find in Parentheſen beigefügt. 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. Z.) 


19 239 771 902 88 1105 72 289 342 472 622 2073 
261 354 859 913 60 3038 93 294 656 66 95 (200) 943 
4311 671 751 803 5032 43 199 266 392 428 44 763 
820 23 6626 35 728 818 54 7002 23 258 83 85 (200) 
617 96 (300) 738 44 70 808 8256 91 339 467 525 635 
878 9024 58 123 332 448 560 (200) 727 823 910 30 

10007 (200) 97 (200) 112 415 511 48 74 643 73 746 
70 829 38 962 69 76 11162 315 422 51 524 04 875 88 
12043 92 180 257 361 424 86 874 88 937 51 13028 
57 569 74 706 84 14115 33 210 21 30 59 303 92 478 
578 98 812 909 46 83 15013 278 324 63 93 502 33 
45 691 973 16003 43 59 210 336 89 722 834 17381 
613 31 92 716 58 913 55 18372 86 516 860 19148 92 
273 367 586 721 870 900 

20297 495 649 67 705 37 954 60 76 81 21002 146 


55 74 86 328 47 429 502 808 23015 174 210 85 308 
22 510 94 627 748 805 29 949 24082 130 98 534 645 
25049 55 376 77 (200) 604 775 815 51 26196 377 820 
907 27017 183 212 45 386 90 420 35 552 (1000) 621 
913 77 28027 271 302 63 (500) 70 545 614 708 29176 
226 656 900 48 61 

30014 65 101 3 70 319 46 433 735 868 36 919 91 
31006 148 254 381 511 59 798 32164 (1000) 218 
430 45 62 583 698 719 61 913 33009 79 86 451 534 
959 34025 60 76 223 313 619 64 972 35049 90 107 
222 55 518 92 720 983 36030 35 206 460 84 757 861 
948 87 37055 153 218 332 71 544 639 79 728 72 907 
11 20 38042 77 491 810 39300 8 66 764 2 

40253 83 385 757 63 41016 312 429 515 72 (3 ) 
632 80 792 848 901 (200) 56 70 80 42104 6 213 303 
11 55 542 720 88 955 43280 313 58 72 891 924 44091 
169 285 364 82 553 652 67 88 899 917 45081 130 65 
96 334 429 701 29 58 75 917 42 57 98 46162 301 634 
935 47036 (300) 159 265 95 558 768 (200) 820 954 
res 375 553 (200) 688 90 899 49520 677 753 80 81 

353 

50108 32 288 959 51003 15 160 92 382 459 687 
776 812 74 52064 301 601 61 71 754 901 53196 
440 763 54008 263 67 394 400 24 756 834 934 55153 
353 406 800 77 94 941 52 81 56058 644 847 59 92 
997 57070 96 140 512 656 792 923 79 58111 201 
516 62 96 723 41 59148 211 15 650 (300) 730 808 60 63 

60218 513 696 765 61237 88 387 406 591 617 56 60 
808 986 62010 43 299 430 646 846 93 956 63319 
50 81 400 93 501 621 87 953 73 80 64113 302 77 86 
507 51 75 612 (200) 792 822 914 65428 928 (200) 
612 824 66079 146 289 638 707 10 56 826 943 80 
67044 46 144 286 346 677 68140 77 276 334 35 73 
82 447 524 28 865 69023 33 37 179 244 (200) 516 
628 71 856 999 

70411 28 69 85 99 668 833 82 955 71040 150 
207 70 354 434 (200) 54 72 77 88 514 646 766 923 
72029 39 286 304 (200) 426 579 647 883 73370 97 
613 727 881 999 74235 75 309 30 665 72 746 864 
901 34 75188 (500) 328 441 68 507 648 50 854 85 87 
939 76189 206 541 49 619 85 779 882 77071 363 
463 68 616 742 889 973 85 78036 77 144 95 214 61 
88 330 39 476 703 892 933 79052 90 95 126 58 210 
57 67 325 499 554 92 755 820 952 
80381 88 455 689 772 846 926 51 81011 196 211 

73 549 56 79 715 82064 67 101 375 415 36 42 564 
98 926 83207 19 390 429 509 26 683 752 64 858 
84157 368 423 582 98 690 856 71 925 85045 49 255 
316 501 22 619 799 814 86053 59 96 124 94 260 379 
86 405 53 72 577 605 72 846 977 82 87148 268 99 
(200) 869 996 88094 112 44 72 329 84 527 42 716 
17 59 839 994 89294 345 68 442 540 632 (200) 

90088 247 502 932 91061 132 64 (200) 270 (300) 317 
18 507 31 703 846 57 92181 226 460 531 95 601 85 
855 (200) 74 902 93108 35 259 457 642 99 734 94026 
47 148 83 222 426 564 642 50 795 818 79 911 75 98 


95010 20 38 (200) 374 535 50 790 848 (200) 96087 


236 73 421 6586 95 780 840 87 89 97097 527 86 766 
816 (200) 98133 252 362 520 725 77 874 95 99075 214 
598 699 829 40 48 

100152 413 75 87 629 67 796 800 952 79 92 101085 
490 96 520 620 809 102100 58 222 278 382 401 37 
103005 298 312 423 41 75 921 104322 486 590 855 
92 195043 45 (300) 73 190 273 456 96 (200) 537 49 
683 871 915 (200) 28 40 71 106004 208 58 361 69 
(200) 80 88 655 70 747 107002 51 986 108118 68 
90 283 400 (200) 590 628 886 979 109071 159 76 512 
718 21 802 

110015 83 320 444 635 111086 254 666 75 944 
112173 97 236 52 306 434 48 76 627 80 731 60 64 825 
34 45 907 11 59 113100 38 230 33 586 624 71 795 859 
947.75 114298 417 (200) 503 631 775 981 88 115131 
32 338 426 638 65 763 858 116526 665 68 750 70 86 


12 76 237 71 
620 716 36 807 942 


318 484 530 82 (200 
121121 45 53 210 
122026 47 235 99 391 491 604 72 123058 
255 574 89 759 124119 (200) 207 14 320 41 
512 60 86 747 861 994 125055 58 (300) 100 65 
425 78 561 77 614 87 729 855 92 955 56 91 126019 
247 498 613 74 91 799 884 930 (200) 63 127071 192 
95 254 328 516 685 708 843 927 128184 97 221 368 79 
705 54 129155 (200) 352 572 614 59 808 
130165 92 262 532 768 131097 275 94 96 306 34 
47 426 60 534 651 (200) 745 845 98 998 132167 245 
69 81 98 379 510 133149 330 61 73 643 55 88717 
134088 141 366 655 65 962 135309 15 617 70 796 
136131 85 291 322 412 596 660 757 137037 159 96 
382 551 644 944 138432 647 65 767 899 936 79 189067 
89 220 492 641 49 75 808 38 65 
140038 89 199 (300) 509 42 (200) 43 637 703 91 
865 141035 223 581 679 734 142002 356 61 414 97 
961 86 143321 700 97 907 16 144064 168 227 332 72 
541 69 870 145105 292 449 78 611 32 50 896 937 
146216 50 378 687 93 715 83 817 77 147104 230 33 
483 517 88 830 32 76 94 148022 41 86 141 81 363 
426 534 68 86 98 601 859 70 149132 50 328 56 95 
485 (200) 711 47 939 62 65 
150075 173 204 36 534 628 35 65 745 (200) 46 882 
908 62 151010 146 346 65 424 78 568 690 737 78 
949 52 152003 58 89 97 100 70 238 325 459 669 94 
153034 275 411 27 94 637 59 985 96 
33 43 (300) 340 47 60 67 637 40 817 78 951 
56 72 91 155004 280 98 675 (200) 730 33 807 91 
156028 46 107 56 80 314 448 533 55 764 840 61 
157033 80 116 217 453 585 699 996 158034 330 409 
38 518 23 631 65 99 801 15 39 934 159030 88 98 
128 134 71 386 507 710 24 83 883 921 
160133 253 70 71 333 79 539 619 (500) 795 868 75 
917 161084 203 44 369 405 599 611 61 767 162493 
652 (300) 775 953 77 163083 162 245 60 329 (500) 
428 51 516 754 805 909 64 164057 228 88 368 553 
600 60 700 27 860 910 66 165345 405 682 92 817 
952 91 (200) 166011 86 130 331 401 26 520 49 618 
63 774 883 938 75 167011 25 253 (500) 335 496 547 
58 628 43 68 802 168069 421 41 47 56 533 (500 
708 867 169143 91 206 429 49 712 (300) 90 818 
936 
170072 202 472 780 932 171242 64 708 825 52 
172184 336 530 870 999 173127 262 73 84 392 495 
517 98 174189 241 331 630 175095 286 391 525 55 
99 743 86 864 176051 308 659 732 66 177006 15 67 
(2000 139 63 230 334 86 90 92 513 602 10 86 777 84 
(1000) 912 61 (200) 62 (200) 178050 182 85 270 312 
438 671 786 823 921 80 (200) 179098 101 200 303 28 
622 27 78 86 
180110 277 (300) 442 508 715 824 83 920 
181088 101 41 (200) 87 407 568 91 698 182149 
66 293 357 71 661 748 73 818 31 183141 219 310 24 
411 76 702 184001 61 140 60 77 82 737 79 185081 
227 49 92 317 89 706 186025 222 70 328 29 538 625 
37 (300) 846 82 944 84 187165 412 716 76 977 188126 
81 289 329 471 512 87 754 816 189030 105 239 385 
647 61 924 
190029 31 51 222 81 85 432 503 75 642 728 810 59 
63 900 46 191208 64 484 92 718 962 192325 401 5 65 
511 12 698 766 86 872 193037 233 402 703 821 914 
200) 194044 247 314 33 42 44 72 419 754 820 
95099 195 429 921 49 196329 48 402 689 846 972 
197063 154 382 426 44 63 546 849 95 902 80 198301 
41 572 602 69 753 77 855 937 199743 78 90 979 
200017 69 115 369 (200) 4469 518 689 704 201087 
138 464 620 42 729 833 986 202008 77 395 482 566 
612 67 749 56 804 65 76 922 93 203103 257 310 558 
605 62 66 723 204047 135 74 251 320 456 576 604 
708 893 924 91 205063 300 21 82 95 (300) 739 802 
18 21 946 60 85 206251 88 306 494 543 659 725 37 
52 (200) 870 89 207207 310 553 (300) 54 84 631 33 
775 949 208246 480 652 85 846 61 96 985 209087 
113 37 91 236 (200) 302 468 553 608 9 738 935 
210187 88 238 70 86 576 630 43 211098 275 499 
542 699 732 891 212201 53 317 62 587 618 756 74 
954 66 88 213103 285 368 504 726 849 948 214074 
130 253 328 63 419 546 73 823 925 215246 448 67 561 
92 708 836 (200) 216033 415 559 648 96 722 75 96 
217249 359 593 218174 282 342 56 60 447 607 728 50 
873 909 A — — — 
220014 72 78 85 511 73 657 
872 938 221036 38 168 80 297 391 434 82 505 22 21 
738 867 970 222080 182 232 303 60 74 443 509 604 
23 712 814 37 79 909 22 223008 113 322 488 576 77 
655 89 720 45 832 957 97 224020 121 94 412 520 
727 56 800 (200) 77 999 225037 231 392 483 95 566 
Im Gewinnrade verblieben: 1 Gew. 60000 Mt., 
1 à 45000 Mk., 1 à 30 000 Mk., 1 A 15 000 Mt., 2 A 
10000 Mk. 4 & 5000 Mk., 8 à 3000 Mk., 16 a 1000 Mt., 
40 à 500 Mk., 71 à 300 Mk. 


. Waldfaſchinen⸗Verkauf 


aus dem Forſtrevier Oſtrometzko. 


Am Mittwoch, 


den 27. September d. Is., 


Vormitt. 10 Uhr, 


ſollen im Bahnhofsreſtaurant hierſelbſt die aus dem Einſchlage 1899 1900 ent⸗ 
fallenden Waldfaſchinen in drei Looſen belaufsweiſe nach den im Termin bekannt 
zu gebenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verkauft werden. 


Oſtrometzko, den 14. September 1899. 


Der Oberförſter. 


Thormählen. 


Von den Schmiede- und Eiſenarbeiten für den Neubau der Infanterie⸗ 


Kaſerne auf dem linken Weichſelufer in 


Thorn ſoll Loos II „Anker und Klein⸗ 


eiſenzeug“ öffentlich vergeben werden, wofür Termin auf Dienſtag, den 19. 
September 1899, Vormittags 11 Uhr im Neubaubureau auf dem Bauplatze 
anberaumt iſt. Ebendort ſind die Bedingungen nebſt Verdingungsanſchlägen gegen 
Entrichtung von 1,00 Mk. zu entnehmen und die Angebote wohlverſchloſſen, poſt⸗ 
frei und mit der Aufſchrift „Angebot auf Schmiede- und Eiſenarbeiten Loos II” 


rechtzeitig einzureichen. 


Zuſchlagsfriſt 30 Tage. 


Der Regierungsbaumeiſter Boettcher. 


Bekanntmachung. 


Donnerſtag, 28. September er., 
Vormittags 10 Uhr 
ſollen in unſerer Packhofsniederlage 
eirea 500 kg altes Papier 
meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung 
verkauft werden. 
Thorn, den 14. September 1899. 


Königl. Haupt⸗Zoll⸗Amt. 


Strobandſtraße Nr. 4, 1 Tr. 
Dienſtag von 10 Uhr: 


Freihändige Auktion 
Wetten und Möbel. 
20 mm bei. 


Schaalbretter 


hat ein leiſtungsfähiger oſtpr. Lieferant 
laufend abzugeben. Anfragen erbeten an 
die Expedition d. Ztg. sub W. W. 26. 


Grosse V. Berliner 


Pferde⸗Verlooſung. 


Ziehung in Berlin am 12. Oktaber cr. 
Looſe a 1,10 Mk. ww 
ſind zu beziehen durch die 


Erpedition der Thorner Zeitung.“ 
Ein wenig geb auchtes, ſehr gut erhaltenes 


faſt neu, verſetzungsbalber billig zu verkaufen. 
Mocker, Thornerſtr. 10. 


Dank. 


Ich las ſchon ſehr oft Dankſchreiben über 
die vortrefflichen Heilerſolge des Hrn. C. B. 
F. Rosenthal, Spezialbehandlung nervöſer 
Leiden, München, Bavariaring 33 u. dies 
veranlaßte mich ſofort, Hrn. Rosenthal ſchrift⸗ 
lich mitzuthellen, daß ich ſchon 2 Jahre lang 
an fuuchtbaren Kopſſchmerzen, Blutandrang 
zum Kopf, Schwindel Herzklopfen u. Zittern 
der Glieder leide. Gott ſei Dank, daß auch 


ich durch die vorzügliche briefliche Behand- 
lungsweiſe, ohne daß ich ſelbſt zu Hey. Ro- 
senthal reiſen mußte, Heilung fand; jetzt bin 
ich wieder vollkommen geſund u. gebührt Hrn. 
Rosenthal mein innigſter Dank u. wärmſte 
Empfehlung an alle Nervenleidende. 
58 Gettdorf, 11. Aug. 99. 
Frl. Theodora Jess. 
Mein Grundſtüch 
d Baderſtr. 2 
ſehr gut verzinſt, verkaufe ich bald. 
Louis Kalischer. 
2 
! nie Aeintinuben! 
ſtockſüß, täglich friſch, jorgfäligfe Verpackung, 
aarantirt tadelloſes Anlangen ein 10, Pfd.⸗ 
Poßkorb Mk. 3.— franco überallhin. Echte 
Original Ausbrüche alt ſtockſüß, Weiß⸗ oder 
Rothwein ein 4⸗Ltr. Demyohn franco M. 7,50. 
Eduard Horvath, 
Weinexport, 
Werschetz, Süd Ungarn. 


Singer, 


verdanken i 
een 
auszeichnen. 
sei 


ele 


für Hausgebrauch und alle gewerblichen ease 


e 


hmende A 


e die + 
eee 


für deren Güte. 
der 


2 D 0 
g Singer Co ähmnaſchinen Act.⸗Geſ. 


O RM, Bäckerſtraße 35. 


Adlerpfeifen Herrſch. Wohnung 


sind und bleiben die besten Gesundheits- 
pfeifen. Echt Weichsel, lang Mk 4.—, 
halbl. Mk. 3.60, kurz Mk. 2.25. Ahorn, 
lang Mk. 3.— u. s. w. Ausführliche Preis- 
liste mit Abbild. u. vielen Zeugn. umsonst. 


Eugen Krumme & Cie., 


Adlerpfeifen-Fabrik, 
Gummersbach, Rheinprovinz. 


Für die Einmachezeit 


bringe in empfehlende Erinnerung: 


„Martha“ 


bestes Kochbuch für die 


bürgerliche Küche. 
Preis geb. 3 Mk. 
Vorräthig in allen Buchhandlungen 
(Verlag von Ernst Lambeck, Thorn.) 


P ET RER 
5 * 
> 
Heilung 
— @. 2 
nden Alle, die an den Folg. ingendl. 
erirrung., Geichlechtakrautheiten, 
beralt.Snrutahe., Ttäſenfeld., Nu: Hi 
füſſen, Flechten, Syphilis, Queck: 
fülverſtechtn., Schwäche zuſt., Gals, W9 
Haut u Nervenkraukh. leiden, durch die fi 


Homöopathische Anstalt 


Frankfurt a. M., Töngesgaſſe 33/85. 
Gegr. 1883. Ueberraſchende Erfolge. 
elehrendes Buch 50 Pig. 


Nach Auswärts brieflich, 


W 


empfiehlt frei Haus 
Gustav Ackermann. 


Zimmer mit Balton, III. Etac e, ſofort 
zu verm. Badertr. 2. Louis Kallsoher. 


Breiteſtraße 24, iſt die erſte 
Etage, die nach Vereinbarung 
mit dem Miether reuovirt wer⸗ 
den ſoll, preiswerth — vermieth. 
ultan. 


Herrschaftliche Wohnung 


Breiteftraße 37, III. 5 Zimmer, Balkon, 
Küche und Nebengelaß iſt vom 1. Otober 
ab zu vermiethen. 


Thorn €. B. Dietrich & Sohn 
Herrſchaftliche 


Baderſtraße 28 iſt die erſte Etage, 
die nach vereinbarung mit dem 
Riether renovirt werden ſoll, preis: 
werth zu vermiethen. Auf Wunſch 
Stallung für Pferde und Remiſe. 

CTechniſches Bureau 

v. Zeuner 
Co 


Coppernikusftr. 3 


find I. u. II. Etage, beſteh. aus je 6 Zimmern, 
Veranda, Badezimmer, Küche u. Nebengelaß, 


Pferdeſtall ſowie Wagenremiſe zum 1. Oktober 


zu vermiethen. 
Frau A. Schwartz. 


Wange 40 u. Brückenſtr. 10 


ittelgroße renov. Wohnungen 
zu vermieihen. J. Kusel. 


Herrſchaftliche Wohnungen 


von 6 Zimmern und reichhaltigen Nebengelaß 
zu verm Schulſtr. 19/21, Ecke Mellten dir. 
Daſelbſt kleine Wohnung für 150 Mk. 


Wohnungen 
zu vermiethen Wäckerſtraße 16. 


* 
Pension. 
3 Penſ., g. Pfl., liebev. Behandl. 


für Mädchen 7 Alters. Die beſten 
Empfehlungen ſtehen zur Ver . Off. u. 
No. 100 M. G. in der Geſchäftsſtelle d. 
Rlaıtes erbeten. 


1 Milchkeller, 


Mellienſtraße 90 ißt vom 1. Oktober zu 
dermiethen. 


R. Majewski, Fiſcherſtraße 49. 


1 Wohnung, 
eſtehend aus drei Zimmern nebſt Zubehör. 
r 31 tft zu vermiethrn. 
R. Majewski, Fiſcherſtraße 49, 


2 Geſchäftsläden 


nebſt Wohnung, Mellienſtr. 90, find vom 
1. Oktober zu vermtethen. 
R. Majewski, Fiſcherſtraße 49. 
In meinem neuer bauten e Brücken⸗ 
ſtraße 5 . Vet 20 2 
elegante ohnun A 
in II. Etage v. 7 Bimmern, — 
Balkon, Erker zum 1. Oktober zu vermiethen. 
In der III. Etage iſt eine Wohnung von 
3 reſp. 4 Zimmern nebſt Zubehör zu verm. 
Zu erfr. Baderſtr. 28 b. Hrn. M. Levy. 


111. Etage, sg 

3 helle Stuben, Entree und Küche für 325 M. 

ver ſetzungshalber per 1. Oktober an ruhige 
Einwohner zu vermiether, 

A. Malohn, Sſchuhmacherſtr. 3. 


Wohnung 1 
4 Zimmer, Entree u. Zubehör in der II. Etage 
vom 1, 10. zu vermiethen. 
Heiligegeiſtſtr. u. Alter Markt Ecke 18. 


Die bis v i 
Innegehah 8 on Freiherrn v. Recum 


Wohnung 


Brombergerhr. 68/70 parterre 4 
Zimmer mit allem Zubehör, Pferde⸗ 
Hall etc. iſt von ſofort oder vom 
1. Oktober zu vermiethen. 

O. 13. Dietrich & sohn. 


Ein möbl. Zimmer 


möglichſt mit Kabinet wird vom 23. d. Mts. 
ab in der Stadt, wöglichſt Aliſtadt zu miethen 
an ſucht. — Offerten mit Preisangabe unter 
C. R. 4143 in ber Expedition d. „Thorner 
Zeitung“ niederzulegen. 


e Wenn 


je 2 Bimm., helle Küche, allem Zube „ Aus- 
ſicht n. d. Weichſel, vom 1. Oober 4 verm. 
Bäcker“ rande 3. 


r — . — ' 
vom 1. Oktober zu vers 
Wohnung wiethen Marienſt r. 3 


Die Gewerbeireibenden, welche für In Jahr 
1900 ein Gewerbe im Umherziehen zu 
betreiben deabſichtigen, werden aufgefordert, 
die bezüglichen Anmeldungen in dem Seere · 
tariat der unterzeichneten Polizei Verwaltung 
ſpäteſtens im Monat Oktober d. 38. zu 
bewirken, andernfalls kann die rechtzeitige 
Au ſtellung der Wandergewerbeſcheine vor 
Beginn dei neuen Kalenderjahres nicht ger 
währleiſtet werden. 

Thorn, den 14. September 1899. 


Die Polizei⸗Verwaltung. 


Standesamt Thorn. 


Vom 5. bis einſchl. 4. September d. Is. 
1 ſind gemeldet: 


ch. d se rgb Wiewiorow ski. & 
1. Toch. dem Schiffer Alxander Wiewi A. 
2. Sohn dem Oberſeuerwerker Heinrich Wohlſeil. 
3. Sohn dem Arbeiter Michael Olkiewiez. 
4. Sohn dem Barbier u. Friſeur Bes law 
Byszkowöki. 5. Sohn dem Schneider Joſeph 
Etmanski. 6. Sohn dem Gerichtskanzliſten 
Carl Schulz. 7. Tochter dem Arbeiter Ignatz 
Iwanski. 8. unehel. Tochter. 9. Tochter 
dem Maurergeſellen Emil Srürmer. 10. Sohn 
dem Maurergeſellen Andreas Jeſiolkows ki. 8 
11. Sohn dem Arbeiter Peter Matern 12. 
Sohn dem Schuhmachexmeiſter Stanislaus 
c 13. Sohn dem Zimmergeſellen 
oleslaw Mirowzki. 14. Tochter dem Hoboiſt⸗ 
Sergeant Robert Bollack. 15. unehel. Tod! 
16 Tochter dem Grenzaufſeher Johann — 
17. Tochter dem Wallmeiſter Berthold Liebin 
18. unehel. Sohr. 19. Tochter dem Dampf ⸗ 
bootführer Conftantin Wutkowski. 20. Sohn 
dem Tiſchler Franz Jackewicz. 21. Sohn 
dem Fleiſchermeiſter Hermann Rapp. 22. S. 
dem Tiſchler Bruno Schneider. 23. Sohn 
dem Schuhmachermeiſter E ırl Landtratkiewicz. 
24. Sohn dem Kaſernenwärter Bernhard 
Manuszewski. 25. Tochter dem Arbeiter 
Rudolph Stubbe. 26 Sohn dem Arbeiter 
Ignatz Kruszynski. | 
Sterbefälle. 

1. Emilie Köhn, 62 J. 2 M. 18 Tg 
2. Dienſtmädchen Marianna Kirſchkows ka, 
59 J. 5 M. 11 Tg. 3 Bernhard Skrabacki, 
5 M. 21 Tg. 4. Paul Pioch, 1 J. 11 M. 
26 Tg. 5. Gerhard Zorn, 2 M. 1 Tg. 
6. Franz Puter czak, 2 J 2 M. 18 Tg. 
7. früherer Maſchiniſt Rudolf Rude 43 J. 
7 M. 7 Tg. 8. Fritz Matuſchewski, 2 M. 
2 Tg. 9. Wladislaus Modrakowski, 1 J. 
21 Tg. 19. Bernhard Aſchendorf aus Schönſee 
8 J. 7 M. 29 Tg. 11. Arbeiter Auguſt, 
Ott, 70 J. 1 M. 20 Tg. 12. Alfred Preuß 
5 M. 28 Tg. 13. früherer Bäctrmeiſter 
Julius Zalewski, 66 J. 3 M. 22 Tg. 
14. Max Richau, 7 M. 15. Tiſchler Franz 
Kaftanski, 56 J. 8. M. 24 Tg. 16. Alma 
uſchendorf aus Schönſee 6 J. 7 M. 19 Tg 
17. Gertrud Wandelt, 3 M. 17 Tg. 18. 
Arbeiterfrau Roſalie Otto geb. Kowe ki, 34 J. 
9 M. 30 Tg. 19. Hausdiener Adolf Müller, 
27 J. 5 Tg. 20 Altfitzer Jacob Blum aus 
Culmſee 75 J. 6 M. 13 Tg. 21. Erich 
Klotz, 2 M. 24 Tg. 22. Arbeiter Jacob 
Rezulski aus Mocker 32 J. 2 M. 6 Tg. 

Auf gebote: 

1. Tiſchlergeſelle Friedrich Gieſe⸗Graudenz 
u. Emilie Senger⸗Brieſen. 2. Kaufmann 
Erich Scupin u. Ellen Vogler, beide 
Hoyerswerda. 3. Garniſon⸗Auditeur Wilhelm 
Fuchſe u. Eliſabeth Rode ⸗Wolfendüttel. 
4. Kaufmann Emil Kopſch⸗Reichenau u. 
Margarethe Labes. 5. Tiſchlergeſelle Joſeph 
Mroczkowski u. Laura Zarske Schönſee. 
6. Roßarzt im Ulan⸗Regt. Nr. 4 Georg 
Gaucke u. Clara Chriſtalle-Oels. 7. Kaufmann 
Berthold Kleemann u. Emma Wolffsberg⸗ 


te Auswahl in Möbelstoffen u. Pläsohen 


Jaſtrow 8. Jagdaufſeher Hans Kühn⸗ (Vorkſhire) der Domaine Friedrichswerth (S. -Kob.- Gotha), Station 


Wanfried u. Anna Mazurkewicz⸗ 5 Friedrichswerth. 
ga Auf allen beſchickten Ausſtellungen höchſte Preiſe. Allein auf den Aus⸗ 


Mocker. 10. Rechtsanwalt Dr. Richard ſtellungen der Deutſchen Landwirthſchafts⸗Geſellſchaft 


9. Arbeiter Franz Doledt u. Anna Rahn- 


Wannow⸗Zoppot u. Antonia Borchmann⸗ 
Lindhof. 11. VB cefeldwebel im Art. Regt. 11 
Richard Böitcher u. Ida Vroſius⸗Mocker. 
12. Proviantamtsarbeiter Adolph Beyer u. 


Silbermann u. Chaje Ettinger⸗Jaroslau 


Walizien). 14. Arbeiter Stanislaus Besmer in „ „ 80 „ 5 10 

1. Alctoria Fialkowski, beide Mocker. 15. (Zuchtthiere 1 Mark pro Stück Stallgeld dem Wärter). 
Kaufmann Emil Fuyer u. Adela Cohn. Proſpekt, . 

16. Bäckermeiſter Damaſius Kwiatkowski u. welcher Näheres über Aufzucht, Fütterung und Verſandbedingungen enthält, 


Valeria Zittlau. 17. Maurergeſelle Theodor 
Firalski u. Victoria Kwiatkowski⸗Inowrazlaw. 
18. Schneider z. Zt Oekonomiehandwerker im 
Art.⸗Regt. 11 Carl Heiſe und Antonie Steinke⸗ 
Siegfriedsdorf. 

Eheſchließungen: 

1. Hilfsgerichtsdiener Paul Lasarewicz mit 
Clara Hamerdli. 2. Seemann Robert Fabricius 
mit Clara Brzezynski. 3. Sekretär Johann 
Wolinski⸗Warſchau mit Thereſe Czarnecki. 
4. Rentier Friedrich Zwieg mit Wtw. Auguſte 
Heibicht geb. Kueſter. 5. Kommandantur⸗ 
ſchreiber, Sergeant im Inf. Regt. 21 Albert 
Schweinert mit Bertha Hein. 6. Kunſt⸗ und 
Handelsgärtner Carl Engelhardt mit Veronica 
Wojci ſchowski. 


„Adler-Apotheke“, A. Pardon, 


gute Wirkung. 
PPreisM2- 


Ane feuemzooy uv Ip 


— 


5 Die Heerde beſteht in Friedrichswerth ſeit 1885 Zuchtziel iſt bei Erhaltung 
einer derben Konſtitutlon: formvollendeter Körperbau, Schnelwüchſigkeit und höchſte 
Aung Ziebart. 13. Spediteur Samuel Fruchtbarkeit. Die Preiſe find ſeſt. Es koſten: 


Das Ausſtattungs⸗MNagazi 


Mabel, Spiegel- Polſterwaaren 
M. Schall 


dim rere eee, 
empfie 


lt 
seine grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten 
Mustern in geschmackvoller Ausführung zu den an- 
erkannt billigsten Preisen. 


Noten aus meiner Musikalien- 


Leihanstalt 
(Salonstücke, Tänze und Lieder) 


für 
ein Fünftel 
des Ladenpreises hat zu 
verkaufen. 


Walter Lambeck, 
Musikalienhandlung. 


d 
D 

aM; 

A Tr PD DIN 1 


Alle Sorten 


Bauholz, Latten, Bohlen 
und Bretter 


ſow ee ſämmtliche 


Itellmacher⸗Waaren 


empfiehlt bruigit 


Carl Kleemann, 
Thorn 


EEE 88 Mocker. Chauſſes. 


Ahompson: Generalv 


— 


— 5 


oibt blendend weisse Wäsche. 
Unübertreffliches Waſch⸗ u. Bleichmittel 


und Schutzmarke Schwan. 


Vorſicht vor Nachahmungen!! 
Zu haben in allen beſſeren Colonial⸗, Drogen:, und 
Seiſen handlungen. 


Alleiniger Fabrikant: ruſt Sieglin 


— 9% 


in Düſſeldorf. 


Stammzüchterei der großen weißen 


175 Preiſe. 


2—3 Monate alte Eber 60 Mk., Sauen 50 Mk. 


Friedrichswerth, 1898. Era 
Hd. Meyer, Ananas 


Domainenrath. Vanille | 


gratis und franko. Citronen | | 


Himbeeren 

Erdbeerren 

Biscuit, Kritsch 

gefüllte Waffeln zu Eis 
Rococo 

Albert 

Krone 

Deutsche Volksmischung 


zu billigsten Preisen 


Mövel-, Spiegel- und Polsterwaaren⸗ 
Magazin 


Ausschank Baderstrasse No. 19. 


Münchener 


Loewenbräu. 


ertreier : Georg Voss, Thorn. 


; D —— Seifenpulver erkauf in Gebinden von 15 bis 100 Liter. 


Allein echt mit Nanen Dr. Thompson Von meinen auswärtigen Sägewerken liefere 


auholz, 


ſowie gehobelte und geſpundete BEE” Bretter nach Maaß⸗ 
aufgabe bei billiger Preisberechnung. 


Friedrich Ninz, Thorn. 


Coppernikusſtr. 7. 


Königsberger, MSChnen- fab AG 


Dampfmaschinen, Dampfkessel 
Mahl: und Schneidemühlen-Anlasen 


* 


FCC 
Königsberger 


Nerrenmoden Thiergarten⸗ Lotterie 
für Merbst und Winter. Siebung den 16. Oiober 1899. 


Täglich Eingang neuer Stoffe. im Geſammtwerthe von 50180 Mark 


darunter 


B. Doliva. 74 erſtklaſſige Fahrräder 


Ankauſspreis 19500 Mark. 


Loose à 1,10 Mark 
empfiehlt und verſendet 


— 
on. die Exped. d. „Thorner Zeitung.“ 
2 
ah EA ann mn nn : en nn 
3 8 ewölbter Keller im Zwinger, und 
2 32 Stallung, dito Stallung im Poi 
2 7883 Louis Kaliseher. 


Kirchliche Nachrichten. 


Mk. 2.40 | Am 16. Sonntaa n. Trinitatis, 17. Septbr. 1899 
„ 1.20 Altſtädt. evang. Kirche, 
0.80 Morgens 8 Uhr: Herr Pfarrer Jocobi. 
” 0.50 Vorm. 9⅛ Uhr: Herr Pfarrer Stachowitz. 
. 


„ 0.40 Neuſtädt. evang. Kirche. 


Cristall Würfel-Zucker, Farin und Brod-Zucker | Borm. 98 Uhr: Herr Pfarrer Hener. 


Prüfung der. Konfirmanden der St. Georgen» 
Gemeinde. 


Carl Sakriss ae 


Schuhmacherstrasse 26. Garniſonkirche. 


P. Trautmann-Thorn, 


Tapezier und Dekorateur, 


chem. Reinigung von 


„Annen-Apotheke“, Jwan Doblow, 


Jas Beste 
ur die Haase 


dermann muss unbedingt JAVOL gebrauchen. 


og 3 Suapuy fıysuAzomey "m „eO d V- 


Tus3egesum So- 


2 


In Thorn zu haben: 


Alte und neue 


= Möbel 


werden reparirt und aufpolirt 
zu biuigen Preiſen bei 
Heinrieh, Tiſchlermeiſter, 
Mauerſtraße 36. 
Ddaſelbſt kann 1 Lehrling eint eien. 


und Hauptetabliſſement für 


Damenkleideru ie. 


Thorn, nur Gerberstr. 135. des Graun. 
neben der Töchterſchule u Bürger hospital. Herr Prediger Arndt. 


Vorm. 10% Uhr: Gonesdienſt. 


* [7 * h 1 = 
Adam Raczmarkiewiez e gan. 2 us: Ehndegeſeiel 


Gerechtestr. 11 u. 73, j 
> ar AR einzige echte altrenommirte Herr Diviſionspfarrer Becke. 
LI = ’ 
4 ar bs e rei Evang. luth. Kirche. 


Vormittags 9½ Uhr: Gotiesdienſt. 
Herr Hilfsprediger Rudeloff. 
Herren⸗ u. 5 
Reformirte Gemeinde zu Thorn. 
Vormittags 10 Uhr: Gottesdienſt in der Aula 


Mädchenſchule zu Mocker. 


Beſtes ne 
Berlin. Hraten-Schmalz et > Nr: See 


Herr Pfarrer Heuer. 


eidenstoflfe 5 
2 16 
zum Vergleiche die Geräuch. fetten S eck „Bethaus zu Neſſan. 
— scneanua.; halt — i Morgens x Uhr: Gotiesdi 
er Mechanischen B. . fi 1 * N 4 Pharber Endemann 
r »chanischen f empfiehlt in bekannter Güte. f 
Seen wer; MICHELS & Cie F. W. Kling e bei Evang. Kirche zu 
BERLI . Frankfurt a O I Vormitiags $ a 
Hoflieferant B für Seidenstoffe und Sammete. - - N Berliner DEM 8 —— —— 
exanten Ihrer Majestät der Königin-Mutter der Nieder- 5 thaltſamkeite- Verein zum 
lande und Ihrer Hoheit der Prinzessin Aribert von Anhalt Wasch- U. Plätt-Anstalt Verf I e Bae 
Bestellungen per Pestkarte (Verſammlungsſaal, erſtraße 49, 2. Ge⸗ 


J. Slobig, Klein 


meindeſchule) Nachm 3'/, Uhr: Gebets⸗ 
Hocker. fammlung mit Vortrag.“ ER 


orſets 


neueſter Mode 
ſowie 
Geradehalter 
Nähr⸗ und 
Umſtands 


Corſets 
nach ſanitären 
Vorſchriften. 


Neu! 


| Büstenhalter 
| Corſelſchoner 
empfehlen 


ceyin 8 Liktauer, 


Altstädtischer Markt 25. 


Thee echt import. loſe 


via London 


von Mk. 1,50 pr. 1a Ko. 
30 gr. 15 Pi. m 


Thee russisch 


in Original⸗Pack A ½, ½, ½ Pfd. 
von 3 bis 6 Mk. p. Pfd. ruſſ. 


ur. u. Ruſſ. 


Samowars 


(Theemaſchinen) 
laut illuſtr. Preisliſte. 


Cacao 
echten holländiſchen, 
reinen, a Mk. 2,20 
5 p. ½ Ko. 

a offerirt 
Russische Thee-Handlung 


B. Hozakowski, Thorn 


Brückenstrasse. 
(vis-A-vis „Hotel Schwarzer Adler“.) 


4 Heym: 


offerirt ſein großes Lager von 
Arbeits- und Luxuswagen 
zu billigen Preijen. 


BEE %eparaturen N 
fauber, ſchnell und billig. 


Wäſche⸗Artikel. 


Stettiner Kern Pfd. 0.28 
Ohmig Weidlichs Kern N , 0.30 
Harte Oranienburger Kern cb „ 0.22 
Harte weisse Seife — „ 0.20 
Eschweger Il 5 „ 0.5 
Aromttische Haushalt ® „0.40 
Salmiak-Terpentin-Schmir I „ 0,20 
grüne Seife „ 0.16 
Entnahme v. 5 Pfd. 2 Pf. billiger 
Dr. Thompson Seifenpulver Pack 0.17 
Lessive Pheuix 8 0.25 
Henkels Bleichsoda 15 0.10 
Reisstärke pro Pfd. 0.28 
Hoffmanns Silber-Glanz-Stärke 0.20 


Carl Sakriss 


Schuhmacherstrasse 24. 


Enorm billig! 


TTW 5 
rtwein, fein, rot hg „ Lo 
erimae Chriſti, fett, kräftig. „ 1.10 
Malaga, brauner Krantenwein . „ 1.10 

Madeira, hochſeiner, von der 

VV 
erst, noldfarbig, fein fein a FE 1 
zfaln, großartiger Wein. „ 1.20 
Vino Vermonth, üächter „ 1.10 
Valdepennas, herber Magenwein „ 1.— 
Nothwein, Bordeauxtype, ſein „ —.55 
Moſelwein, reiner Tiſchwein 75 80 
uwein Sekt „ 1.20 
eer⸗Syrnp, prachtvoll p. Ltr. „ 1.10 


alles incl. Glas, Verpackung frei, Verſand ab 
hier gegen Nachnahme Bei vorheriger Caſſa⸗ 
einſ. 2% Sconto und Geldportovergütung. 


Richard Kox, Weinimport, 


Duisburg a. Rh. 


DEE Tigerfinfen, EE 
EN 9 kl. Sänger, P. 2 Mk., 
2 


A a 5 P. 7,50, 10 P. 12 Mk., Prach!⸗ 
r Tinten, reizende bunte Sänger, 
N P. 2,50, 5 P. 10 Mk, kl. Pa⸗ 
pageſen, ſprechen lein nd, Stüd 

5 u. 6 Mk., Ka inäfe mit roiher Haube, ab⸗ 
ehörte Sänger, St. 5 Mk., Reitfinten, muntre 
Fanger, P. 2,40, 5 P 10 ME, Chineſerfinken, 
fleiſf ige Sänger, P. 2,10, 5 P. 10 Mk. verſ. 


unter Garantie leb. Ankunft geg. Nachnahme. 
L. Förster, Vogelexvort, Chemnitz. 
— — — — —u— —B¼—:— — m 


Das Ausstattungs-Magazin für Möbel, Spiegel und Polsterwaaren 


Franz Ärüger, 
Tischlermeister, 


Wollmarkt 3, Bromberg. Wollmarkt 3, 
empfiehlt 


seine grossen Vorräthe in allen Holzarten und neuesten Mustern 
in geschmackvoller Ausführung unter Garantie nur gediegener und guter Arbeit 
zu den auerkannt billigsten Preiseu. 


Complette Zimmer-Einrichtungen 


in stylgerechten, allen Anforderungen der Neuzeit entsprechenden Fagons stehen stets fertig. 


Eigene Tapezierwerkstatt u. Tischlerei im Hause unter persönlicher Leitung. 


| K 2 | 5 | 1 i . Nach ausserhalb F'ranco-Lieferung. 
Adolph Leetz, Ti sm! 


Kostenlose Aufstellung der Möbel durch Sachverständige. 
Eröffnung des 
T HORN, 


Atuen Bahnhofshotels 
Seifen- und Lichte-Fabrik. 


in Bromberg 
Aromatische 


Cerpentin-Wachs- 


enen teach uon asu 0680-5 


Teppiche und Tischdecken 


f Vietoria-Hotel, 


Bahnhofſtr. 37 
wird hiermit ergebenft angezeigt; daſſelbe 
wird mit allen modernen Einrichtungen 
ausgeſtaitet und von bewährter Hand 
geleitet werden. 


kemseile : Kae | 


iſt die sparsamste und beste 


* Haushaltungsſeife. 


Keine Hausfrau ſollte es daher verabſäumen, dieſelbe einzuführen. Die Ueber⸗ 
zeugung wird es lehren, daß die von mir neu fabrizirte aromatische Terpentin-Wachskern⸗ 
ſeife die beste und billigste ft. 


£ Dieſelbe, nur echt mit nebenſtehendem Waarenzeichen „Copernicus“, iſt in allen 
Kolonialwaareuhandlungen in Riegeln von 2 Pfund, ſowie in meinem Detail-Geſchäft 
Altſtädtiſcher Markt 36 erhältlich. 


= Ba 
W. Boetlcher“ Bade-Auftalt 


Baderstrasse 14. 


Pianoforte 


Fabrik L Herrmann & Co 
Berlin, Neue Promenade 5, 
empfiehlt ihre Pianinos in kreuzsaitiger 
Eisenconstruction, höchster Tonfülle und 
fester Stimmung. Versandt frei, mehr- 
wöchentliche Probe gegen baar oder 


n 
8 
4 


Adolph Leetz. 


Raten von 15 Mk. monatlich an, ohne 
Anzahlung. 


Preisverzeichnis«s franko. 
eee 

; N 
Ausverkauft werden wegen Aufgabe des Laden⸗ 
Geſchäfts: 


Tapeten, Borden, Linoleum, Feuſter⸗ 
Rouleaux, Stuck⸗Papier, Roſetten, 
Fahrradmäntel, gebr. Fahrräder, 


Beſtandtheile ze. 
zu den billigſten Preiſen. 


R. Sultz, Brückenſtraße 14. 


Preisberechnung: 


Birkenbohlen, Birkenbretter, Birken⸗ 
Deichſelſtangen, Weißbuchenbohlen, 
5 Mühlenkämme, Eichen⸗ 
bohlen, Eichen⸗Nabenholz, , % "Ir 
a Kiefernbretter, „ beſäumte Schal⸗ 
bretter. l 

Friedrich Hinz, Thorn. 
Di eee eee eee 


8 e Alm An 
* U In Ca ACH TE 2 
a 8 1 d 7 1 F 


Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Thorn. Culmsee. 
Asphalt- Dachpappen- u. Holzcement-Fabrik 
Bedachungs- u. Asphaltirungs-Geschäft 
Verlegung von Stabfussboden 
Me Mörtelwerk und Schieferschleiferei = 
Lager sämmtlicher Baumaterialien 


empfehlen sich zur bevorstehenden mausatson unter Zusicherung 
prompter nnd billigster Bedienung 931 


„Bleichsucht 


Bestellungen auf diese anerkannt vorzügliche Zeitschritt für die Jugend 
erbittet die Buchhandlung von Walter Lambeck. Air 


in geiftiger und materieller Beziehung bringt das Zeitungsleſen. — Jedermann, der 
eine billige und dabei doch recht gute Zeitung leſen will, abonulre für 


nur 1 Markk vierteljährlich 
kei allen Poſtanſtalten und Landbrieſträgern auf die 


täglich in 8 Seiten großen Formats erscheinende, reich⸗ 
haltige, liberale 


Berliner 


Morgen: Zeitung 
nebſt „täglichem Familienblatt“ mit ſeſſelnden Erzäh ; 


(— lungen, ſowie nützlichen Artikeln aus allen Ge⸗ 1 
5 bieten, namentlich aus der Haus-, Hof⸗ u. Garten- | 


7 
* 


Ex 
AA (AB 


W 


W 


wirthſchaft. Sprechſaal. Briefkaſten. 


I Das G N % 
3 „125 000 im Somm 
Die große Abonnentenzahl ( 8 in Sinn. 
iſt der beſte Beweis, daß ihre politiſche Haltung und das Vielerlei, welches ſie für 


Haus und Familie an Unterhaltung und Belehrung bringt, großen Belfall findet. 
Im nächſten Quartal erſcheint der vorzügliche Roman: 


„Sonjas Vater“ „ Karl Ed. Klopfer. 


Probenummern gratis durch d. Exped. d. „Berliner Morgen ⸗ Zeitung“, Berlin SW. 


Annoncen u dieſem über ganz Deutſchland am ſtärkſten coloſſalen Erfolg! 


verbreiteten Blatte haben erfahrungsgemäß 
Fre der ener Erst Lambeck, Ahorn, 


* 


— Nervosität — Verdauungs störungen. 
25 8 8 zanisch-animalisches Eisenpräparat, die in ihren 
a ee Salze des Blutes und des Fleischsaftes enthaltend. 
Drei Pillen entsprechen 2 Gramm Blut und 1 Gramm fettfreiem Muskelfleisch. 
Von ausgezeichneter Wirkung bei allen Krankheitserscheinungen, welche durch 
nicht normale Blutbildung veranlasst ‚werden. Herr Dr. Zacharias schliesst 
seine Kritik in der medicinischen Zeitung: „Meinen Herren Collegen kann ich 
nicht dringend genug die Verordnung der Pilulae roborantes Selle anrathen.“ — 
Nach Orten, in welchen die Pilulae roborantes Selle nicht zu haben sein sollten, 
postfrei zu Originalpreisen von der een Apotheke in * 
Provinz Posen, zu beziehen, à Schachtel 1.50 M. . 


Depot: Thorn, Löwen-Apotheke. 


„erbiadungen nicht 


